ANMELDEFORMULAR FÜR DIE BUNDESWEITE KONFERENZ „WIRTSCHAFT(EN) IM DIENST DES LEBENS“,

23.-25.4.04, FRANKFURT/M., KOLPING HOTEL

Bitte spätestens bis zum 1. April zurücksenden an:
 Kairos Europa, Hegenichstraße 22, 69124 Heidelberg,
Fax: 06221/716006, E-mail: info@kairoseuropa.de

Name:__________________________________________________________________

Anschrift:_________________________________________________________________

Telefon:______________________________________________________

Fax:_________________________________________________________

E-mail:_______________________________________________________

Gruppe/Organisation:___________________________________________

Die Tagungsgebühr beläuft sich auf € 30,- pro Teilnehmer/in und versteht sich als Unkostenbeitrag für Verpflegung und Getränke. Wir bitten den Betrag während der Tagung zu entrichten.

(
Ich benötige für die Nächte von Freitag auf Samstag und Samstag auf Sonntag eine Unterkunft (insges. € 60,- im Einzelzimmer bzw. € 45,- im Doppelzimmer inklusive Frühstücksbuffet / Unterbringung im Kolping Hotel)
(
Ich bevorzuge ein Einzelzimmer
(
Ich bevorzuge ein Doppelzimmer

(
Ich möchte vegetarisch essen

Anmerkungen:
_______________________________________________________




_________________________________________________________

______________________
           ____________________________       
          Ort, Datum



Unterschrift

P.S.:
Nach erfolgter Anmeldung wird Mitte April eine Anmeldebestätigung samt Anreisebeschreibung verschickt werden

Kontakt für Rückfragen:
 Martin Gück, Kairos Europa, Telefon:  06221/781180, E-mail: gueck@kairoseuropa.de
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Wirtschaft(en)
im Dienst

des Lebens

Bundesweite Konferenz im Ökumenischen
Prozess für eine Wirtschaft im Dienst des Lebens

23. - 25. April 2004 in Frankfurt/M.

Veranstaltungsort:

Kolping Hotel

Lange Straße 26

60311 Frankfurt/M.

Wirtschaft(en) im Dienst des Lebens -
Ökumenischer Prozess zur Globalisierung von Gerechtigkeit

Freitag, 23. April 2004


15.00 – 16.30 Uhr*: Analyse und Kritik der neoliberalen Globalisierung
(Referat mit anschl. Diskussion)
Referent: Diplom-Volkswirt Martin Gück, Kairos Europa, Heidelberg

* Die Teilnahme an dieser Einheit ist optional. Das Angebot wendet sich an jene, die an grundlegenden Informationen zur neoliberalen Globalisierung interessiert sind. Für alle Übrigen gilt:


bis 17.00 Uhr: Anreise


17.00 – 18.00 Uhr: Eröffnung und Einführung in den ökumenischen Prozess (Kurzreferat mit anschl. Gelegenheit zu Rückfragen)


18.00 – 19.00 Uhr: Abendessen

19.00 – 21.00 Uhr: Kirchen und neoliberale Globalisierung – wo gibt es dringenden Handlungsbedarf innerhalb Deutschlands/der EU und im Nord-Südverhältnis? (Kurzreferate mit anschl. Befragung)

ReferentInnen:


· Dr. Wolfgang Gern, Direktor des Diakonischen Werks in Hessen-Nassau, Frankfurt/M.

· Dr. Ruth Gütter, Beauftragte für kirchlichen Entwicklungsdienst der EKKW & Vorsitzende des Inlandsbeirates des EED, Kassel

· Dr. Rogate Mshana, Referent für den Themenbereich Wirtschaftliche Gerechtigkeit beim Ökumenischen Rat der Kirchen, Genf


Moderation: N.N.


ab 21.00 Uhr: Informeller Austausch bei Musik, Getränken und Snacks

Samstag, 24. April 2004


8.00 – 9.00 Uhr: Frühstück

9.00 – 9.45 Uhr: Bibelarbeit zum Thema „Wie können Reiche ins Reich Gottes kommen? – Fragen an reiche Kirchen in einem reichen Land“

Referent: Prof. Dr. René Krueger, Rektor der theologischen Ausbildungsstätte ISEDET, Buenos Aires


9.45 – 10.30 Uhr: Kirchlich-theologische Ansätze für klare und verbindliche Positionen in Wort und Tat auf der Basis der biblischen „Ökonomie des Genug für alle“

Referent: - Prof. Dr. Ulrich Duchrow, Kairos Europa, Heidelberg


10.30 – 11.00 Uhr: Kaffee-/Teepause

11.00 – 12.30 Uhr: Neoliberal-imperiale Weltwirtschaft zu Beginn des 21. Jahrhunderts – eine Bekenntnisfrage für die Kirchen? 

(Kurzreferate mit anschl. Befragung durch Prof. Dr. René Krüger)

ReferentInnen:

- 
Dr. Klara Butting, Ülzen

- 
Prof. Dr. Friedhelm Hengsbach SJ, Hochschule St. Georgen, Frankfurt/M.

Moderation: N.N.


12.30 – 14.00 Uhr: Mittagessen

14.00 – 15.30 Uhr: Mit welchen konkreten Handlungen müssen Kirchen – auf der Basis der Beiträge vom Vormittag – in Wort und Tat klar Stellung beziehen? (in Arbeitsgruppen)

Themen der Arbeitsgruppen:

- Arbeitslosigkeit und Sozialabbau (PD Dr. Franz Segbers)

- Privatisierung der öffentlichen Basisdienste (Prof. Dr. Ulrich Duchrow)

- Steuergerechtigkeit (Diplom-Volkswirt Martin Gück)

- Geld und Freihandel (Diplom-Volkswirtin Lioba Diez)

- Wie können wir uns als ChristInnen, Gemeinden und Kirchen aus der Komplizenschaft mit der neoliberalen Wirtschaft befreien? (Dr. Claus-Dieter Schulze)


15.30 – 16.00 Uhr. Kaffee-/Teepause


16.00 – 17.00 Uhr: Fortsetzung der Arbeitsgruppen


17.00 – 18.00 Uhr: Diskussion der Arbeitsgruppenresultate und Schlussfolgerungen für eine gemeinsame Agenda in Deutschland und der EU (Plenum)


18.00 – 19.00 Uhr: Abendessen


ab 19.00 Uhr: kultureller Abend (evtl. mit „Babenhäuser Kirchenkabarett“)

Sonntag, 25. April 2004

8.00 – 9.00 Uhr: Frühstück

9.00 – 10.00 Uhr: Bibelarbeit zum Thema „Biblische Ökonomie des Genug“

Referent: Prof. Dr. Bas Wielenga, Tamilnadu Theological Seminary, Madurai/Indien
10.00 – 11.30 Uhr: Wie kommen volkskirchliche Großkirchen zu klaren Entscheidungen im ökumenischen Prozess “Wirtschaft(en) im Dienst des Lebens“? (Podiumsdiskussion)

TeilnehmerInnen:

- 
OKR Eberhard Hitzler, Kirchenamt der EKD, Hannover

- 
Dr. Reinhard Hermle, Referatsleiter Entwicklungspolitik bei Misereor, 

       Aachen

· OKR Dr. Ulrich Möller, Reformierter Bund

Moderation und Befragung: Diplom-Volkswirtin Lioba Diez 


11.30 – 11.45 Uhr: Kaffee-/Teepause


11.45 – 12.30 Uhr: Diskussion der Abschlussresolution der Tagung


Ende der Konferenz und Abreise







